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Die Gartenberatung mit landesweit etwa 
60 ehrenamtlichen GartenberaterInnen 
hat Tradition im Verband Wohneigen-
tum. Freiwillige Helfer, die bereit sind, 
ihr Wissen im persönlichen Umfeld 
qualifiziert und neutral weiter zu geben, 
werden in Hannover zuvor gründlich 
ausgebildet.
An sieben Seminartagen erwerben in-
teressierte Mitglieder praktische und 
theoretische Kenntnisse in wichtigen 
Bereichen, wie Botanik, Obst- und Zier-
gehölzschnitt, Bodenkunde,  Pflanzen-
schutz, Kompostierung, Gartengestal-
tung,  Pflanzenverwendung und  Gemü-
sebau. „Wir vertiefen Grundkenntnisse, 
streifen aber auch Spezialbereiche", 
erklärt Landesgartenberater Hans-Willi 
Heitzer. Dazu gehören beispielsweise 
praktische Einweisungen in den Obst-
baumschnitt auf einer Streuobstwiese 
oder eine Exkursion in einen botanischen 
Garten in Hannover.
„In den Gemeinschaften stoßen die 

Eine gründliche Schulung gehört 
für die ehrenamtliche Tätigkeit 

als Gartenberater zum Standard.

Nach Abschluss der Ausbildung 
geben die Gartenberater ihre 
Kenntnisse im Namen des Landes-
verbandes vor Ort weiter.  

Ehrenamtliche Gartenberater

VWE Niedersachsen bildet wieder aus
Lehrgänge auf immer gute Resonanz“, 
freut sich der Experte. Erste Anmeldun-
gen lägen bereits vor. Im Frühjahr be-
ginnt die Ausbildung. Auch Mitglieder, 
die Freude am Garten haben und ihr 
Wissensspektrum erweitern wollen, sind 

herzlich eingeladen. 
Interessenten können sich ab sofort 
anmelden unter Telefon 0800 - 8820700 
oder per Email an kontakt@meinVWE.
de. Informationen auch unter www.
meinVWE.de.

Heidepark Soltau

Mitglieder profitieren von Partnerschaft 

Nun ist es offiziell: Ende September 
begrüßte Landesvorsitzender Peter 
Wegner insgesamt 600 VWE-Mitglieder 
beim Generationentag im Heidepark 
Soltau und verkündete eine neue Part-
nerschaft, von der Mitglieder in Nieder-
sachsen in der kommenden Saison 2018 
( vom 24. März bis 31. Oktober) profi-
tieren. Mit der Betreibergesellschaft 
vereinbarte der Landesverband Sonder-
konditionen für Tagestickets oder "Aben-
teuer-" und "Wellenreiter"-Pakete. 
"Mit diesem Angebot haben alle Mit-
glieder und Gemeinschaften einen in-

teressanten Anreiz, um auch an Fami-
lien mit Kindern in der Nachbarschaft 
heranzutreten", freut sich Geschäftsfüh-
rer Tibor Herczeg (Foto l.). Aus seiner 
Sicht macht es Sinn, gemeinsame Ter-
mine anzusetzen, damit sich die Fami-
lien bei der Fahrt in den Heidepark 
(besser) kennenlernen. Sind in diesem 
Zusammenhang Werbeaktionen ge-
plant, um auf das breite Leistungenan-
gebot des Verbandes hinzuweisen, 
stehe der Landesverband auf Wunsch 
mit begleitender Unterstützung zur 
Verfügung. 

Mitglieder können Gutscheine für sich 
und direkte Angehörige im geschützten 
Bereich unter www.meinVWE.de her-
unterladen. Bei  Vorlage des Mitglieds-
ausweises an der Kasse kommen sie in 
den Genuss der Vergünstigungen. 
So kostet z.B. eine Tageskarte, inklusive 
Verpflegungspaket nur 27,00 €. Weite-
re Ermäßigungen gibt für Kinder und 
Jugendliche zwischen 3 und 11 Jahren. 
Kinder unter 3 Jahren sind kostenfrei. 
Details zur Rabattaktion beim Landes-
verband, kontakt@meinVWE.de oder 
unter www.meinVWE.de.

Das regnerische Wetter tat der guten Stimmung im Heidepark 
keinen Abbruch. Gut gelaunt eröffnet Landesvorsitzender Peter 
Wegner (2.v.l. ) den VWE-Generationentag.
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Leserbrief 
Was freut, was ärgert Sie?   

Senden Sie einen Leserbrief an  
kontakt@meinVWE.de

aufgeschnappt ... 
Über eine gute Beteiligung freute sich 
Hans-Georg Preuth, Vorsitzender der 
Gemeinschaft Bösel (Kgr. Cloppen-
burg-Vechta), bei einer Fahrradtour „ins 
Blaue“ im August. Zunächst steuerten 
die Teilnehmer das Bauernmuseum in 
Nikolausdorf an. Zurück am Ausgangs-
punkt in Petersdorf, genossen sie Lecke-
res vom Grill und ein gemütliches Bei-
sammensein. 
Eine siebentägige Kulturreise führte die 
Gemeinschaft Esens (Kgr. Wittmund) 
durch Mecklenburg-Vorpommern. Rund 
50 Teilnehmer besichtigten die Ernst-
barlach-Stadt Güstrow, die älteste Orgel 
mecklenburgs in Basedow, das Bern-
steinmuseum in Ribnitz-Damgarten, und 
das Fischerdorf Wustrowmit historischen 
Käptitäns- und Schifferhäusern. 

Mit diesem aufwän-
dig geschmückten 
Festwagen protes-

tierte die Gemein-
schaft Nienhagen 

(Kgr. Celle) Mitte 
September beim 
Hachefest gegen 

Straßenausbauge-
bühren. 

Die Kreisgruppe  
Diepholz-Nienburg 

lud Mitglieder der 
Gemeinschaften 

Bruchhausen-Vilsen, 
Nienburg und Wey-
he-Erichshof Mitte 
September zur Be-

sichtigung eines Mi-
neralwasserprodu-

zenten ein.

Das Weserbergland 
nahmen sich im Sep-
tember rund 40 Mit-

glieder der Gemein-
schaft Habighorst 

(Kgr. Celle) zum Ziel.  
Auf der Weser unter-

nahmen die Urlauber  
eine Schifffahrt. Ge-

meinsam besichtigten 
sie Hameln und Bo-

dewerde. 

Eine abwechslungs-
reiche Tagesfahrt in 

den Teuteburger 
Wald unternahm im 

August die Gemein-
schaft Stöckheim 

(Kreisverband Braun-
schweig). Rund um 

Bad Driburg lernten 
rund 30 Teilnehmer 
viel über Käse- und 

Süßwarenherstellung. 

Eine Radtour der Gemeinschaft Wietze-
Steinförde (Kgr. Celle) führte im September 
durch den "Trinkwasser-Erlebnispark" zum 
Wasserwerk Fuhrberg 

Mit einer Spende überraschte die Gemein-
schaft Wietzenbruch (Kgr. Celle) die örtliche 
Kindertagesstätte und den Schulverein. Beim 
Maibaumaufstellen hatte sie einen Überschuss 
erwirtschaftet. Ende August überreichte (v.l) 
Vorsitzender Lothar Baas (v.l) einen Scheck in 
Höhe von 300,- € an Jana Kieldys (Kita) und 
Gerda Kohnert (Ortsbürgermeisterin). 
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Reitfreizeit:
In einer idyllisch gelegenen Reitschu-
le im Dreieck Hannover, Celle und 
Wolfsburg können Kinder und Ju-
gendliche im Alter bis 18 Jahren er-
holsame Tage verbringen - für VWE-
Mitglieder zum subventionierten 
Preis. 
Informationen und Anmeldeformulare 
unter Tel.: 0800-8820700 bzw. unter 
www.meinVWE.de, Rubrik Leistungen/
Kinder und Familie. 

Freizeiten 2017

Leistungen für Mitglieder  (für Ø 40,- €/ Jahr *)60 Jahre 
Gemeinschaft "Röcke und Umgebung"
Im Großen Rathaussaal feierte die Ge-
meinschaft Röcke und Umgebung (Kgr. 
Schaumburg-Hameln) im Mai den 60. 
Gründungstag. Vorsitzender Reinhard 
Radicke begrüßte den stellvertretenden 
Landrat Horst Sassenberg, den stellver-
tretenden Bürgermeister und VWE-
Mitglied Horst Schwarze, den Kreisvor-
sitzenden Wilfried Vocht, den Ehrenvor-
sitzenden Dietrich Rühle, sowie Vertre-
ter befreundeter Gemeinschaften und 
örtlicher Vereine.
Sassenberg erinnerte an das Grün-
dungsjahr, nur zwölf Jahre nach Kriegs-
ende, "als noch keiner etwas von einem 
Wirtschaftsaufschwung geahnt hat". 
Einige Wagemutige hätten sich damals 

getroffen, wollten bauen und ein Heim 
haben. Der stellvertretende Landrat 
zeigte sich beeindruckt von dem großen 
Freizeitangebot der Gemeinschaft mit 
Skat, Boulen, Fahrradausflügen und 
Tagestouren.

60 Jahre 
Gemeinschaft Sandkrug–Osenberge
Mit einem Frühstücksbüfett im Garten 
von Manfred Tiltmann feierte die Ge-
meinschaft Sandkrug-Osenberge (Kgr. 
Oldenburg-Ammerland) im September 
den 60. Jahrestag ihres Bestehens. Als 
Vorsitzender, der schon seit 30 Jahren 
an der Spitze der Gemeinschaft steht, 

begrüßte er rund 30 Mitglieder, die alle 
einen Beitrag zum Büfett leisteten. 
Als Ehrengast  überbrachte Hilde Gros-
ser die Glückwünsche im Namen der 
Kreisgruppe. Heute zählt die Nachbar-
schaft im Verband Wohneigentum ins-
gesamt 41 Mitglieder. 

50 Jahre 
Gem. Velstove
Den 50. Gründungstag ihrer Nachbar-
schaft feierte kürzlich die aktuell 80 
Mitglieder zählende Gemeinschaft Vel-
stove (Kgr. Wolfsburg). Vorsitzende Re-
gina Benecke begrüßte die 57 Teilneh-
mer und hieß auch den Vorsitzenden der 
Kreisgruppe Wolfsburg, Günter Pleil, 
willkommen. Als Mitglied im Landesvor-
stand überbrachte er die Glückwünsche 
des Landesvorstandes . 

50 Jahre 
Gem Gerden
Im neu eröffneten Weberhaus feierte die 
Gemeinschaft Gerden (Kgr. Melle) im 
September ihr 50-jähriges Bestehen. 
Vorsitzender Wilfried Heimhalt begrüß-
te dazu rund 80 Mitglieder und Gäste. 
Lobende Worte fand Ortsbürgermeiste-
rin Gerda Hövel für das Engagement der 
Mitglieder. Sie versprach weitere Unter-
stützung bei Projekten, mit denen die 
Gemeinschaft ihr Lebensumfeld eigen-
verantwortlich gestaltet. 
In seinem Grußwort machte Erwin Gard-
lo, Vorsitzender der Kreisgruppe, deut-
lich, wie sehr sich die Aufgaben des 
Verbandes in den vergangenen Jahr-
zehnten wandelte. "Als die Gemeinschaft 
vor 50 Jahren begann, stand noch der 
Nutzgarten im Vordergrund - heute 
fragen die Hauseigentümer nach der  
Wohn- und Energieberatung", so Gard-
lo.  Aus dem Deutschen Siedlerbund von 
damals sei ein zeitgemäßer Verband 
entstanden, der seinen Mitgliedern nicht 
nur Vorteile bei Versicherungen bietet, 
sondern auch Einkaufsrabatte durch 
Kooperationen mit der heimischen Wirt-
schaft.

60 Jahre 
Gemeinschaft Sonnenberg
Eigentlich plante die Gemeinschaft 
Sonnenberg (Kreisverband Braun-
schweig) Anfang August ein Straßenfest, 
um ihr 60jähriges Bestehen zu feiern. 
"Alles war draußen vorbereitet", berich-
tet Vorsitzende Birgit Hülsenbeck. Doch 

dann zwang ein Unwetter mit Dauerre-
gen die Organisatoren zum Umzug in 
einen Wintergarten. Mit kurzer Verspä-
tung begrüßte Hülsenbeck schließlich 
die Gäste. Trotz widriger Umstände 
gelang so doch noch ein würdiges Fest.

Mit einem Vortrag zum  
Thema "Sicherheit im Alltag" 
unterstützte Landesvorstand 
Hartmut Kutschki (im Hinter-

rund r.) bei der Jahreshauptver-
sammlung Mitte September die 
Kreisgruppe Aurich. Vorsitzen-

de Gabriele Schapp bedankt 
sich für das Engagement.

60 Jahre 
Gem. Immensen
Mit einer Fahrrad-Sternfahrt würdigte 
die Kreisgruppe Region Hannover Ost 
im September das 60jähriges Bestehen 
der Gemeinschaft Immensen. Im Ver-
einsgarten begrüßte Vorsitzender Eck-
hard Munske mehr als 100 Mitglieder, 
Freunde und Bekannte, sowie Vertreter 
aus benachbarten VWE-Nachbarschaf-
ten. Nach einem leckeren Imbiss kam 
pünktlich zum Auftritt eines Shantycho-
res die Sonne hervor.
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** in der Landesgeschäftsstelle Hannover. Telefonische Voranmeldung erforderlich unter 0800- 8820700
Beraterteam: 1) Rechtsanwälte Weisbach  2) Architekten Christoph Groos / Ulrich Müller 3) Sven Schneider 

4) Hans-Willi Heitzer 5) Torsten Mantz 6) Sabine Weibhauser

Hinweis: Rechtsberatung auch an 24 weiteren Standorten (Info unter Tel.: 0800- 8820700) * 
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Leistungen für Mitglieder  (für Ø 40,- €/ Jahr *)

VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT: 
Tibor Herczeg, Geschäftsführer, Königstr. 22, 
30175 Hannover · Tel. 0511 88 20 70 oder 
per Email an kontakt  @meinVWE.de

· Bau-Finanzierungsberatung 
· Verbraucherberatung für Haus und 

Grundstück  (mit Rechts-, Sicher-
heits- und Steuerberatung) 

· Gartenfachberatung (u.a. mit pro-
fessionellen Gestaltungstipps ) 

· Bau- und Energieberatung 
· Wohnberatung  (u.a. alters- und be-

darfsgerechte Wohnraumanpas-
sung, Wohnprojekte) 

· Monatszeitschrift 

· Exklusivservice im Internet unter 
„mein VWE“ 

· Versicherungen: u.a. Haus- und 
Grundstückshaftpflicht, Bauherren-
haftpflicht, Grundstücksrechtsschutz 

· Fachvorträge, Seminare, Infotreffen 
· Zusatzleistungen, z.B. günstiger 

Vermieter-Rechtschutz, Einkaufsra-
batte etc. 

· Familienangebote z.B. gesponserte 
Wochenenden, Sommer-/ Reitfrei-

zeiten für Kinder und Jugendliche 
und 

· falls gewünscht - aktives Vereinsle-
ben mit Kegeln, Boßeln, Radtouren, 
Reisen, Festen etc. 

Donnerstag 
02.11.2017

Donnerstag 
09.11.2017

Donnerstag 
16.11.2017

Donnerstag 
23.11.2017

Donnerstag 
30.11.2017

Rechtsberatung 1) x x x x x
Bauberatung 2) x x x x x

Energie
beratung 2) x x x x x

Baufi nanzierungs
beratung 3) x x x x

Gartenberatung 4) x x x x
Wohnberatung 5) x x x
Steuerberatung 6) x x x

Donnerstag ist „Beratertag“**  

PARTNER (Bsp.) KOOPERATIONSPARTNER RABATT-PARTNER

Zusatz-Privathaftpfl icht-, 
Wohngebäude-, Glas-, 
Tierhalterhaftpfl icht-Vers.

kostenfreie Zeitschrift:

 Kfz-Haftpfl icht:

Sterbe-, Unfall-, 
Pfl ege-Renten-Risiko-Versicherung

Forderungsmanagement:

Grundstücks-
rechtssschutz:


